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            „Warte mal, bis du so alt bist wie ich oder Mama“
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                  So sehr eine Trennung auch weh tut, so ungesund eine Partnerschaft gewesen sein mag – man geht oft schlauer raus, als man reingegangen ist. Acht Menschen erzählen, was sie heute anders machen würden.
                  
              

            

          

          
          Text: Sheila Ananda Dierks, Illustration: Marlena Wessollek
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            Beförderung, Atemübungen und ein Eisvogel an der Isar
            
          

          

          
            
              
                
                  25 Kleinigkeiten, die das Leben in der vergangenen Woche besser gemacht haben.
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            3800 Euro brutto für den Zimmerer
            
          

          

          
            
              
                
                  Jonas, 26, arbeitet als Zimmerer. Er erzählt, warum seine Liebe für die Arbeit durch die Nase geht und sich wegen einer Tradition schon mal sein Ohr entzündet hat.
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            Ich bin Hundebesitzer, kein Hundepapa
            
          

          

          
            
              
                
                  Unser Autor hat seit kurzem einen Welpen. In dieser Kolumne berichtet er von seinem neuen Leben mit Sissi. Folge 4: Hunde sind keine Babys.
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                  Jede dritte Schwangerschaft endet mit einer Fehlgeburt. Hier erzählen drei Frauen, wie alles begann, wie alles endete und was sich ändern muss.
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            Habe ich einen astrologischen Zwilling?
            
          

          
          

          

          
            
              
                
                  Viele junge Menschen glauben an die Macht der Sterne – und an sogenannte Astro Twins. Unser Autor macht sich auf die Suche nach seiner Sternenschwester. Und den Gründen, weshalb Menschen daran glauben.
                  
              

            

          

          
          Von Stefan Sommer, Illustrationen: Federico Delfrati
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            „Kathrin ist nicht schuld daran, dass Papa dich damals verlassen hat!“
            
          

          

          
            
              
                
                  Als Lauras Vater eine neue Beziehung beginnt, zieht ihre Mutter Ulrike ständig über „die Neue vom Papa“ her. Dabei findet Laura die neue Freundin ihres Vaters total cool.
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            Draußen sein, Pflanzen umtopfen und Ramadan beginnen
            
          

          

          
            
              
                
                  25 Kleinigkeiten, die diese Woche lebenswert gemacht haben. Eine Sammlung aus Leserschaft und Redaktion.
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            „Viele halten ihre Einsamkeit geheim“
            
          

          
          

          

          
            
              
                
                  Die meisten Freundschaften entstehen in der Jugend. Wie gelingt es Erwachsenen, neue Kontakte zu knüpfen? Ein Gespräch mit dem Soziologen Janosch Schobin.
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            3850 Euro brutto für die Försterin
            
          

          

          
            
              
                
                  Lisa, 34, ist Forstingenieurin und Revierleiterin. Sie erzählt, wie man einen Wald nachhaltig bewirtschaftet, welche Rolle das Alleinsein in ihrem Job spielt und was es mit dem Schlachthhaus-Paradox auf sich hat.
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            „Ich will, dass wir auf der Weltkarte weiterhin existieren“
            
          

          

          
            
              
                
                  Kato, 27, kommt von Tuvalu im Pazifischen Ozean. Durch den Anstieg des Meeresspiegels geht der Inselstaat immer mehr unter. Wie Tuvalu mithilfe von aufgeschüttetem Sand nun wieder wachsen soll.
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            „Er ist auch für euch gestorben“
            
          

          
          

          

          
            
              
                
                  Nach Beginn des russischen Überfalls vor zwei Jahren hat SZ Jetzt den Ukrainer Serhii in seiner Zeit als Reservist begleitet. Nun erzählt seine Schwester von seinen letzten Wochen an der Front.
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            „Dieser Ort ist nicht für Menschen geeignet, sondern für Tiere“
            
          

          
          

          

          
            
              
                
                  Wer nicht durch Bomben stirbt, flieht, leidet an Hunger und Krankheiten. Drei Palästinenserinnen über den Alltag im Gazastreifen - und eine gelungene Flucht nach Ägypten.
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            „Ich hab einfach die schlechteren Gene von uns beiden erwischt“
            
          

          

          
            
              
                
                  Anders als sein Bruder Zacharias ist Elias in einer glücklichen Beziehung und erfolgreich. Nur, weil Elias gut aussieht, sagt Zacharias.
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            So setzt man besser Grenzen
            
          

          
          

          

          
            
              
                
                  Wer immer nur Ja sagt, schadet irgendwann seiner eigenen Gesundheit. Psychotherapeut Zeki Efe erklärt, wie man sich davor schützt.
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            Gemüsesamen, Frühlingsluft und eine Gipfelpause
            
          

          

          
            
              
                
                  25 Kleinigkeiten, die die vergangene Woche besser gemacht haben. Eine Liste aus Redaktion und Leserschaft.
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            3413 Euro brutto für den Mechatroniker für Kältetechnik
            
          

          

          
            
              
                
                  Konrad, 25, montiert und wartet Klima- und Kältegeräte. Er erzählt, warum ihn sein Job so erfüllt und ob Handwerker wirklich so viel Bier trinken.
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            Ein Welpe macht nicht unbedingt weniger allein
            
          

          

          
            
              
                
                  Unser Autor hat seit kurzem einen Hund. In dieser Kolumne berichtet er von seinem neuen Leben mit Sissi. Folge 3: Viel Zeit daheim.
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            Der lange Weg zur Adoption
            
          

          
          

          

          
            
              
                
                  Ihre neue Familie musste viele Hürden überwinden, damit die kleine Hannah bei ihnen ein Zuhause findet. Emotionale und bürokratische.
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                  Sternzeichen, Love Language, Attachment Style: Warum geben wir jedem Aspekt unserer Persönlichkeit in den sozialen Medien ein Label? Und was macht der sogenannte Therapy Speak mit uns?
                  
              

            

          

          
          Text: Özge İnan, Illustrationen: Federico Delfrati
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            „Ich wünsche mir mehr Unterstützung, aber nicht von solchen Leuten“
            
          

          
          

          

          
            
              
                
                  Drei Landwirt:innen erzählen, welche Sorgen sie zum Protestieren bringen – und wie sie zu Unterstützung von rechts außen stehen.
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            Kleine Fenster im Zimmer machen instant ein bisschen depri
            
          

          

          
            
              
                
                  ... und was wir im Februar sonst noch verstanden haben.
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            „Vielleicht ist mir unsere Freundschaft wichtiger als dir“
            
          

          

          
            
              
                
                  Esra hat einen vollen Alltag und immer weniger Zeit für ihre Freundin Nila. Aber rechtfertigt das deren Eifersucht?
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            Sonnenschein am Wasser, Freundesfreunde und Lachen, bis der Bauch wehtut
            
          

          

          
            
              
                
                  25 Kleinigkeiten, die die vergangene Woche besser gemacht haben. Eine Liste von Redaktion und Leserschaft.
                  
              

            

          

          
        

        
      

    

      
	
          






        
	
  

    
      
    

    

    

    
      
        
          
        
        
          
          
  
    [image: ]
    
      [image: ]
    

  

        
        
          

        

        
        
          
          
          
            
            3180 Euro brutto für die Standesbeamtin
            
          

          

          
            
              
                
                  Tanja, 27, verheiratet Paare. Hier erzählt sie, wie romantisch ihr Job wirklich ist und ob schon mal jemand „Nein“ gesagt hat.
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            „Ich habe die Pflege zu meiner Pflicht gemacht“
            
          

          
          

          

          
            
              
                
                  Nach einem Schlaganfall wird Ernestinas Vater zum Pflegefall. Mit ihrer Mutter versorgt sie ihn zu Hause – bis es nicht mehr geht. Wieso mehr junge Menschen mit Migrationsgeschichte ihre Angehörigen pflegen.
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            „Ich bin als Musiker noch motivierter als vor dem Krieg“
            
          

          
          

          

          
            
              
                
                  Ballett mit Evakuierungsplan, DJ-Sets zwischen Raketenbeschuss – drei Ukrainer:innen erzählen, wie die russische Invasion seit zwei Jahren ihre Kunst prägt.
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            „Warum soll mein Kind als einziges ohne Kostüm rumlaufen?“
            
          

          

          
            
              
                
                  Maxi und Nina sind beste Freundinnen und auch ihre Mütter verstehen sich gut. Bis Maxi im gleichen Kostüm zur Party kommt wie Geburtstagskind Nina.
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            Swipe links, swipe rechts
            
          

          
          

          

          
            
              
                
                  Freundschaft, Dating, Jobmöglichkeiten – die Gen Z ist geprägt vom Überangebot. Sind junge Menschen deshalb auch in Beziehungen so unverbindlich?
                  
              

            

          

          
          Von Carlott Bru
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            Kuchen im Büro, ans Meer denken und eine kleine Auszeit
            
          

          

          
            
              
                
                  25 Kleinigkeiten, die die vergangene Woche besser gemacht haben. Eine Liste, zusammengestellt von Redaktion und Leserschaft.
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            Etwa 1000 Euro brutto pro Tag für den Stuntman
            
          

          

          
            
              
                
                  Paul, 30, ist Stuntman. Er erzählt, welchen Körperteil er besonders trainiert, warum er ungern von seinem Job erzählt und wieso er nie angstfrei sein möchte.
                  
              

            

          

          
          Protokoll von Anna Castro Kösel
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            Ein Hund ist kein Neuwagen
            
          

          

          
            
              
                
                  Unser Autor hat seit kurzem einen Welpen. In dieser Kolumne berichtet er von seinem neuen Leben mit Sissi. Folge 2: Schlafende Hunde sollte man wecken.
                  
              

            

          

          
          Von Maximilian Reich
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            „Ein stilles Gedenken, was soll das sein?!“
            
          

          
          

          

          
            
              
                
                  Vier Jahre nach dem Anschlag in Hanau kämpfen Angehörige und Überlebende für ein Erinnern – und gegen Rassismus weltweit. Wie sie sich aus der Opferrolle befreien.
                  
              

            

          

          
          Text: Carim Soliman, Illustrationen: Federico Delfrati
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            Wird es Zeit für einen Plan B?
            
          

          
          

          

          
            
              
                
                  Seitdem die Rechten in Deutschland immer mehr Erfolg haben, fühlen sich viele von Diskriminierung betroffene Menschen nicht mehr sicher. Was tun? Das Land verlassen? Dagegen halten?
                  
              

            

          

          
          Text: Carim Soliman, Illustrationen: Federico Delfrati
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  Folge uns auf folgenden Kanälen:
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